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Kurzfassung Das übergeordnete Ziel des Forschungsvorhabens besteht darin, das Potenzial 

additiver Fertigungsverfahren für die Herstellung von Hochdruckbauteilen 

sowie die Grundlagen für die Autofrettage derartiger Bauteile zu erarbeiten. 

Hierzu soll beispielhaft das SLM-Verfahren (Selective Laser Melting / Sel-

ektives Laserschmelzen) betrachtet werden und geeignete bauteilähnliche 

Proben im nichtautofrettierten und autofrettierten Zustand hinsichtlich der 

Dauerfestigkeit experimentell und analytisch numerisch untersucht sowie 

entsprechende Berechnungsmethoden für die Autofrettage von SLM-Bauteilen 

entwickelt und validiert werden. Als Werkstoff soll ein höchstfester Stahl mit 

Zugfestigkeit > 2000 MPa zum Einsatz kommen. Die dafür notwendigen 

Werkstoffkennwerte (LCF, Dauerfestigkeit, Rissfortschritt) sollen experimen-

tell ermittelt werden. Deren Kenntnis ist auch für andere Maschinenbauzweige 

von großer Bedeutung. Die Validierung der Auslegungsverfahren soll anhand 

von Versuchsergebnissen an nicht autofrettierten und autofrettierten 

Kreuzbohrungsproben unter zyklischem Innendruck erfolgen. 
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